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Stadt Bramsche 

 
 

 
Protokoll 

über die 13. Sitzung des Ortsrates Achmer 
vom 01.10.2014 

Heimathaus Achmer, Nord 15, OT Achmer 
 
 

 
Anwesend: 
 

Ortsbürgermeister 
Herr Dennis Kaden  

Mitglieder SPD-Fraktion 
Frau Anke Hennig  
Herr Stefan Klawitter  
Herr Jörg Kossack  
Herr Oliver Neils  
Frau Renate Rosenthal  
Herr Günter Thomann  

Mitglieder CDU-Fraktion 
Herr Robert Bresch  
Herr Hermann Droste  
Herr Rainer Höveler  
Herr Andreas Quebbemann  

Mitglieder Fraktion B 90/DieGrünen 
Frau Annette Specht  
Herr Henning Stricker  

Sonstiges Mitglied gem. § 7 (3) HS 
Herr Ufke Cremer  
Herr Dieter Sieksmeyer  
 
Verwaltung 
Herr Udo Müller 
 
Protokollführer 
Herr Andree Pfänder 
 
Abwesend: 

Sonstiges Mitglied gem. § 7 (3) HS 
Frau Cornelia Hesselmann 
 
 
Beginn: 18:00 Uhr  Ende: 19:15 Uhr 
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Tagesordnung: 
ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
 1   Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 

Beschlussfähigkeit 
 

  

 2   Ergänzung/Feststellung der Tagesordnung   

 3   Mandatsniederlegung im Ortsrat Achmer von 
OBM Heiner Pahlmann - Nachrückerin Frau Re-
nate Rosenthal 
 

WP 11-
16/621 

 

 4   Verpflichtung eines neuen OR-Mitgliedes   

 5   Wahl des/der neuen Ortsbürgermeisters/in   

 6   Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 
18.06.2014 
 

  

 7   Bericht des Ortsbürgermeisters   

 8   Einwohnerfragestunde   

 9   Mittel zur Pflege der örtlichen Gemeinschaft der 
Ortschaft Achmer 
 

  

 10   Prioritätenliste 2015 für den Ortsrat Achmer WP 11-
16/622 

 

 11   Beantwortung von Anfragen   

 12   Anfragen und Anregungen   

 13   Einwohnerfragestunde   

 
 
 
ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
TOP  1 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 

und Beschlussfähigkeit 
 

 
Stellv. OBM Bresch eröffnet die 13.Sitzung des Ortsrates Achmer und stellt die ordnungs-
gemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit des Ortsrates fest. 
 
 
 
 
TOP  2 Ergänzung/Feststellung der Tagesordnung  
 
Ergänzungen zur Tagesordnung werden nicht beantragt. 
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TOP  3 Mandatsniederlegung im Ortsrat Achmer von 

OBM Heiner Pahlmann - Nachrückerin Frau Re-
nate Rosenthal 

WP 11-16/621 

 
Es wird festgestellt, dass die Mitgliedschaft des bisherigen Ortsbürgermeisters Herrn Heiner 
Pahlmann im Ortsrat Achmer durch Anzeige des Verzichts nach § 52 Abs. 1 Nds. Kommu-
nalverfassungsgesetz beendet ist. 
Mit dem Ausscheiden von Herrn Pahlmann rückt Frau Renate Rosenthal als Ersatzperson 
nach. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
 
 
TOP  4 Verpflichtung eines neuen OR-Mitgliedes  
 
Als neues Ortsratsmitglied wird Frau Renate Rosenthal verpflichtet und vom stellv. OBM 
Bresch auf ihre Pflichten Amtsverschwiegenheit (§ 40 NKomVG), Mitwirkungsverbot (§ 41 
NKomVG) und Vertretungsverbot (§ 42 NKomVG) hingewiesen.  
 
Frau Rosenthal ist Mitglied der SPD-Fraktion. 
 
 
 
 
TOP  5 Wahl des/der neuen Ortsbürgermeisters/in  
 
ORM Neils schlägt für die SPD-Fraktion ORM Kaden zur Wahl für den neuen Ortsbürger-
meister vor. 
ORM Quebbemann teilt mit, dass die CDU-Fraktion die Kandidatur von ORM Kaden unter-
stützt. 
Auch die Fraktion B 90/Grüne wird nach Aussage von ORM Specht die Kandidatur von ORM 
Kaden unterstützen. 
Weitere Ortsratsmitglieder kandidieren nicht für das Amt des Ortsbürgermeisters. 
 
Auf Antrag von ORM Droste soll über den Wahlvorschlag in geheimer Wahl abgestimmt 
werden. 
 
Die Auszählung der abgegebenen Stimmen ergab 13 Stimmen für den Wahlvorschlag Herrn 
Kaden. Gegenstimmen und Stimmenthaltungen lagen nicht vor. 
Somit wurde Herr Dennis Kaden einstimmig zum neuen Ortsbürgermeister des Ortsteils 
Achmer gewählt.  
 
OBM Kaden erklärt, dass er die Wahl annimmt und bedankt sich für das entgegengebrachte 
Vertrauen. 
OBM Kaden wünscht sich auch zukünftig eine Fortführung der gemeinsamen vertrauensvol-
len Zusammenarbeit im Ortsrat zum Wohle der Bürgerinnen und Bürger Achmers. 
 
 
Sitzungsunterbrechung von 18.30 – 18.40 Uhr. 
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TOP  6 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 
18.06.2014 

 

 
ORM Droste moniert, dass das Protokoll der letzten Sitzung erneut erst ca. 3 Monate nach 
der Sitzung verschickt worden ist. Dieses sollte zukünftig schneller geschehen. 
 
ORM Droste merkt an, dass die unter TOP 7 - 16.Flächennutzungsplanänderung im Ortsteil 
Achmer zugesagte Ergänzung – Eintragung eines Teiches auf der Fläche der Stiftung Hof 
Hasemann – noch nicht umgesetzt worden ist. Er bittet nunmehr erneut um Nachtragung der 
fehlenden Elemente. 
 
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
 
 
 
 
TOP  7 Bericht des Ortsbürgermeisters  
 
7.1 
OBM Kaden berichtet über die stattgefundene Abifete in der DGA, welche gut verlaufen ist. 
Er freut sich über die gelungene Organisation und hofft, dass zukünftig auch andere Ortsteile 
den Abiturienten eine Chance zur Durchführung von Abifeiern geben. Mit einigem zeitlichen 
Abstand könne aus seiner Sicht eine solche Veranstaltung auch in Achmer nochmal wieder-
holt werden. 
 
7.2 
OBM Kaden teilt mit, dass im Herbst das Schulwaldprojekt weitergeführt werden soll. 
In Absprache mit der Schulleiterin Frau Settelmeier sollen in Kürze erste Anpflanzungen in 
einer Gemeinschaftsaktion mit den Schulkindern vorgenommen werden. 
In einer Elternaktion sollen mit Unterstützung des Ortsrates anschließend Wege mit Holz-
hackschnitzeln angelegt werden. 
 
7.3 
Die Trockenmauer am Friedhof soll kurzfristig durch Mitarbeiter der Brücke im Rahmen des 
Projektes Bürgerarbeit instand gesetzt werden. 
Finanziert wird dieses Projekt aus Zuwendungsmitteln der Umweltstiftung Osnabrück in Zu-
sammenarbeit mi der Stadt Bramsche. 
 
7.4 
In Kürze soll ein Gesprächstermin mit einer Delegation des Ortsrates bei LSBD Greife zur 
geplanten Sanierung der DGA Achmer stattfinden. OBM Kaden möchte im Anschluss an die 
Ortsratssitzung einen Termin hierzu mit den Fraktionen abstimmen. 
 
 
 
 
TOP  8 Einwohnerfragestunde  
 
Herr Beyer fragt, ob der von ihm in der letzten Ortsratssitzung angeregte Ausbau der Straße 
„Am Kanal“  erfolgen wird. 
OBM Kaden entgegnet, dass die Verwaltung den Ausbau der Straße nicht für notwendig hält, 
der Ortsrat einen Ausbau jedoch auf die Prioritätenliste für 2015 setzen könnte. 
Über die Prioritätenliste wird unter TOP 10 beraten. 
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TOP  9 Mittel zur Pflege der örtlichen Gemeinschaft der 

Ortschaft Achmer 
 

 
Weitere Ortsratsmittel sollen nicht vergeben werden. 
Die nicht verbrauchten Ortsratsmittel sollen in das nächste Haushaltsjahr übertragen werden. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
 
 
TOP  10 Prioritätenliste 2015 für den Ortsrat Achmer WP 11-16/622 
 
OBM Kaden berichtet, dass nach Rücksprache mit den Anliegern der Straße „Am Kanal“ sich 
diese fast ausnahmslos gegen einen Ausbau der Straße geäußert haben. 
ORM Neils ist der Meinung, dass der Ausbau der Straße gegen den Willen der Anlieger auch 
nicht durchgeführt werden sollte, der Ausbau der Straße sollte insofern nicht auf die Prioritä-
tenliste gesetzt werden. 
Auch ORM Quebbemann spricht sich gegen eine Aufnahme der Straße auf die Prioritätenlis-
te aus. Nach Auskunft der Verwaltung wurden in den vergangenen beiden Jahren jeweils nur 
wenige hundert Euro für die Unterhaltung der Straße ausgegeben. 
Der städtische Anteil an einem Ausbau der Straße würde um ein vielfaches höher liegen. 
 
 
Ungeachtet der Tatsache, dass eigentlich nur Straßenbaumaßnahmen auf die Prioritätenliste 
gesetzt werden sollen, schlägt ORM Quebbemann vor, dass aus Achmeraner Sicht folgende 
dringlichen Maßnahmen auf die Prioritätenliste 2015 aufgenommen werden sollten: 
 

1) Sanierung DGA Achmer 
2) Zuschuss der Stadt Bramsche zur Verbesserung der räumlichen Situation am Kin-

dergarten (Essensraum) 
 
ORM Specht spricht sich ebenfalls dafür aus, dass von Seiten des Ortsrates Achmer ein kla-
res Votum für die Umsetzung der geplanten baulichen Veränderungen am Kindergarten 
Achmer und eine entsprechende Bezuschussung der Baumaßnahme durch die Stadt Bram-
sche ausgesprochen wird. Die jetzige Situation sei nicht mehr hinnehmbar, insbesondere da 
die Kindergartenkinder das Essen (Frühstück und Mittagessen) auf den Fluren und somit im 
Fluchtwegbereich einnehmen müssen.  
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig für die Aufnahme der beiden genannten Maßnahmen auf 
die Prioritätenliste für das Haushaltsjahr 2015 
 
 
 
 
TOP  11 Beantwortung von Anfragen  
 
Die Mitglieder des Ortsrates nehmen die vorliegenden Antworten zur Kenntnis. 
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TOP  12 Anfragen und Anregungen  
 
12.1 
ORM Droste bittet darum, dass die beiden Buswartehäuser an der Neuenkirchen Straße so-
wie an der Westerkappelner Straße durch einen neuen Anstrich in einen ansehnlicheren 
Zustand gesetzt werden können. 
Sollte der Bauhof der Stadt Bramsche nicht zuständig sein, da es sich bei der Westerkappel-
ner Straße um eine Landesstraße handelt, sollte die entsprechend zuständige Straßenmeis-
terei informiert werden. 
 
12.2 
ORM Quebbemann schlägt vor, in den zu Achmer gehörendem Wohngebiet am Bramscher 
Berg eine Art Bürgerfest zu organisieren; insbesondere da durch das Baugebiet Hemke III 
eine Reihe von Achmeraner Neubürgern zuziehen werden.  
Möglicherweise könnten sich in dem Zusammenhang auch Achmeraner Vereine den Bürge-
rinnen und Bürgern dort vorstellen.    
ORM Klawitter spricht sich grundsätzlich für die Durchführung eines solchen Festes aus, er 
weist jedoch darauf hin, dass dann die Organisation und damit verbundene Arbeit auf alle 
Ortsratsmitglieder verteilt werden sollte.  
OBM Kaden bittet darum, dass ein solches Fest und die Höhe der damit verbundenen Kos-
ten in einer gemeinsamen Besprechung aller Fraktionen vor der nächsten Ortsratssitzung 
geplant werden sollte.  
 
12.3 
ORM Specht teilt mit, dass im Künstleratelier „Fluchtpunkt“ am 18.10.2014 eine Vernissage 
zum Thema Flüchtlingskinder in der Landesaufnahmestelle Hesepe stattfindet. 
Die Mitglieder des Ortsrates sind herzlich hierzu eingeladen. 
 
12.4 
ORM Klawitter bittet darum, dass der Betriebshof ein Holzschild des Heimatvereins (eigentli-
cher Standort unmittelbar vor dem Bahnhof aus Richtung Pente kommend) instand setzt und 
wieder am alten Standort aufstellt. Herr Hentze vom Betriebshof ist hierüber auch bereits 
informiert.   
 
12.5 
ORM Neils bittet um Auskunft zum Sachstand im Genehmigungsverfahren der DEUKA zur 
Erweiterung des Schichtbetriebes. Einen entsprechenden Antrag hat die DEUKA im Mai ge-
stellt. 
 
12.6 
ORM Bresch erklärt, dass die Gehwege am Friedhof nach Regenschauern teilweise sehr 
matschig und schlecht begehbar sind. Die Wege sind wohl teilweise als Mulde angelegt, d.h. 
an den Außenkanten höher als im mittleren Bereich. Besser wäre es, wenn die Wege genau 
andersherum angelegt würden, so dass das Regenwasser von der Mitte nach außen ablau-
fen könnte. 
 
12.7 
ORM Droste erinnert an die Feier des Heimatvereins am 19.10.2014 zum 20-jährigen Jubilä-
um sowie zum 10-jährigen Jubiläum des Heimathauses. 
 
12.8 
ORM Stricker erklärt, dass bei Fußballspielen auf dem Sportplatz teilweise die Feuerwehr-
ausfahrt zwischen dem Feuerwehrgebäude und der Straße „Nord“ im Bereich der Tennis-
plätze zugeparkt wird. 



  Seite 7 von 7 

Hilfreich wäre es möglicherweise, in diesem Bereich Halteverbotsschilder aufzustellen, da 
insbesondere den auswärtigen Fußballspielern und Sportplatzbesuchern nicht bewusst ist, 
dass die Feuerwehr diesen Bereich als Ausfahrt nutzt. 
 
12.9 
ORM Specht erklärt, dass viele LKW-Fahrer auf dem Weg zur Fa. Kohl den Wackumer Weg 
benutzen, obwohl diese Straße dafür nicht ausgelegt ist. Scheinbar schlagen viele Navigati-
onsgeräte diesen Weg vor. 
Am Beginn des Wackumer Weges weist wohl ein Schild auf die bestehende Tonnenbegren-
zung hin, dieses ist jedoch erst nach dem Abbiegen von der Kreisstraße sichtbar. 
Besser wäre es, wenn ein entsprechender Hinweis bereits vor dem Wackumer Weg an der 
Kreisstraße ausgeschildert werden würde, so dass die LKW-Fahrer dort gar nicht abbiegen.  
 
12.10 
ORM Bresch erinnert an die problematische Situation der Bushaltestelle zwischen K 165 und 
Birkenweg, wo wegen des Hochbordes und dem Dachüberstand die Busse nicht bis an die 
Bordsteinkante heranfahren können, so dass die Buspassagiere zunächst einen Schritt auf 
die Fahrbahn setzen müssen, bevor sie auf den Bürgersteig treten können. 
Hier sollte durch bauliche Maßnahmen Abhilfe geschaffen werden.  
ORM Bresch bittet um Auskunft, wann mit einer entsprechenden Umsetzung gerechnet wer-
den kann.  
 
 
 
TOP  13 Einwohnerfragestunde  
 
Da keine Einwohnerfragen mehr vorliegen, bedankt sich OBM Kaden bei allen Anwesenden 
und beendet die Sitzung um 19.15 Uhr. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dennis Kaden Udo Müller Andree Pfänder 
Ortsbürgermeister Verwaltung Protokollführer 
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